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ngEinweihung Mehrzweckhalle

50 Jahre Schule Mastbrook

Begegnungsgarten

Sportangebote in der Mehrzweckhalle
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Liebe Leserinnen und Leser,

Moin Moin,...

die Mehrzweckhalle mit Jugend- und Freizeittreff ist fertig und füllt 
sich mit Leben. Viele Vereine und Projekte haben ihre Angebote 
im Neubau gestartet, und der Jugendtreff ist kurz vor dem Einzug. 
Auch einige schöne Veranstaltungen konnten wir schon im neuen 
Gebäude feiern: die offizielle Einweihungsfeier der Mehrzweckhalle 
(Seiten 4-5), die 50-Jahr-Feier der Schule (Seiten 10-11), die vor-
weihnachtliche Eröffnungsfeier für alle Mastbrooker und das Weih-
nachtssingen der Kinder der Kita Villa Kunterbunt (Seiten 14-15). 
Für alle, die noch nicht im Gebäude waren, stellen wir die Mehr-
zweckhalle mit den unterschiedlichen Funktionsbereichen einmal 
vor (Seiten 6-9). Sven Gennat, der Leiter des Familienzentrums 
im Stadtteilhaus, wird auf Seite 3 kurz vorgestellt 
ebenso wie eines seiner Projekte, der Begeg-
nungsgarten auf Seite 12. Einen Teil der re-
gelmäßigen Angebote im Sportbereich stellen 
wir auf Seite 13 vor. Wir hoffen, dass nach 
dem langen Warten auf die Halle nun der er-
freuliche Teil des Genießens folgen kann. Wenn 
Sie sich in Mastbrook engagieren wollen, ist 
der Verein für Mastbrook eine hervorragende 
Anlaufstelle. Weitere Informationen finden Sie 
unter mastbrook.org

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen Ihre Redaktionsgruppe 
„Mein Mastbrook‟.

Der Verein für Mastbrook ist erreichbar über die
Kontaktdaten auf der Internetseite www.mastbrook.org
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                                   Mittendrin

Fördergebiet Mastbrook
Leitung Familienzentrum im Stadtteilhaus	

Das fast jeder Mastbrooker Sven Gennat kennt, 
hat gute Gründe. Er arbeitet seit 2009 im 
Stadtteil und das nicht nur irgendwie – immer 

mit Herzblut bei der Sache setzt er sich für Mastbrook 
ein. Daran hat sich nichts geändert. Während er vor-
her in der offenen Ganztagsschule Mastbrook tätig 
war, hat er seit Anfang 2017 die Leitung des Familien-
zentrums im Stadtteilhaus übernommen und bereits 
viel bewegt. 

Stets die Bedarfe der Leute vor 
Ort im Kopf, stellt er ein Projekt 
nach dem anderen auf die Beine. 
Vor allem sein Ansatz, die Ideen 
immer von den Teilnehmern mit 
Leben füllen zu lassen, machen 
seine Arbeit so erfolgreich. Beim 
Quartiersnetzwerk, wo jeder Mast-
brooker Ideen für den Stadtteil 
vorstellen und für diese Projekte 

eine Finanzierung geschaffen werden kann, wurde 
auch der Begegnungsgarten vorgestellt. Bei der Be-
lebung einer alten Brachfläche durch einen Stadtteil-
garten können alle Mastbrooker mitwirken, gemein-
sam den Garten gestalten und Gemüse ziehen (siehe 
Seite 12). Es war auch die Idee von Sven Gennat, 
nach der offiziellen Eröffnung der Mehrzweckhalle ein 
großes Eröffnungsfest für alle Mastbrooker zu feiern 
– das Fest, welches gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde St. Jürgen und dem Frauencafe bestritten 
wurde war ein voller Erfolg. Aktuell ist die große 
Herausforderung der Umzug des Jugendtreffs in die 
neuen Räume in der Mehrzweckhalle. Auch hier wird 
nicht starr vorgegeben, sondern gemeinsam mit den  

Jugendlichen die Ausstattung und Nutzung ausge-
tüftelt. In seiner Funktion als Leiter des Familienzen-
trums hat er neue Mitarbeiter ins Team holen können, 
die wie er für die Sache brennen und so auch einen 
großen Gewinn für den Stadtteil darstellen

Aktionstage für Mädchen
Spielend lernen, was wir fürs Leben brauchen

Ziel des Projektes ist es, unter anderem die Persön-
lichkeit und soziale Kompetenz von Mädchen aus  
unterschiedlichen Nationalitäten zu stärken – unab-
hängig von den Maßstäben gleichaltriger Jungen.
Unter dem Motto „spielend lernen, was wir fürs  
Leben brauchen" treffen sich alle Interessierten jeden  
Freitag in der neuen Mehrzweckhalle Mastbrook: 

Spiel, Sport und Spaß, jeden 
Freitag von 15:00 bis 18:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle 
Mastbrook, aufgeteilt in 
zwei Gruppen – 15:00 
bis 16:30 Uhr Mäd-
chen bis zum Ende des 
4. Schuljahres und von 
16:30 bis 18:00 Uhr die 
älteren Schülerinnen.

Die Teilnahme an den Aktions- 
tagen für Mädchen ist ein kosten- 
loses Angebot der Stadt Rendsburg.
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Mehrzweckhalle
Einweihungsfeier Mehrzweckhalle Mastbrook

Die Mehrzweckhalle Mastbrook wurde am  
1. November mit 50 geladenen Gästen und 200 
Schülern der Schule Mastbrook feierlich einge-

weiht. Zu diesem großen Ereignis sprach Schleswig-
Holsteins Innenminister Hans-Joachim Grote vom 
Schlüsselprojekt für Mastbrook innerhalb der Städte-
bauförderung. Die Mehrzweckhalle sei neben Arbeits-
platz und Familie ein sogenannter „dritter Ort‟, an 
dem man Gemeinschaften pflegt und Freunde trifft. 
Bürgermeister Pierre Gilgenast zeigte sich begeistert 
und betonte, dass die Mehrzweckhalle mehr als nur 
ein Gebäude sei – „sie strahlt auf den ganzen Stadtteil 
aus.‟

Das Gebäude wurde zu 70 % aus Mitteln der Städte-
bauförderung finanziert, mit der in Mastbrook auch 
schon der Umbau des Familienzentrums und der  
Grünen Mitte unterstützt wurde.

Die Schüler sangen in zwei Auftritten eigens einstu-
dierte Lieder, begleitet von der Lehrerin Karin Schön 
und der stellvertretenden Direktorin Susanne Büge. 
Der Architekt des Gebäudes, Filip Nosek vom Archi-
tekturbüro A2F aus Berlin Reykjavík übergab als feier-
lichen Akt den Schlüssel für die Halle dem Bürgermei-
ster Pierre Gilgenast, dem Schuldirektor Detlef Vogel 
und der stellvertretenden Vorsitzenden der „Brücke‟ 
Heike Rullmann. Die „Brücke‟ betreibt den Jugend-
treff in der Mehrzweckhalle.

Sie können der Redaktion unter 
j.welge@big-bau.de eine E-Mail schreiben. 

			   Telefonisch sind wir unter 0172 4671145 
			   erreichbar.
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Mehrzweckhalle
Übersicht der Räumlichkeiten

In der 800 Quadratmeter großen Sporthal-
le können neben Schul- und Vereinssport 
auch große Veranstaltungen stattfinden. Hier-

für wurde ein ausrollbarer Schutzboden ange-
schafft, damit der Schwingboden der Turnhalle nicht  
beschädigt wird. Im Multifunktionsraum mit 150 Qua-
dratmetern finden jetzt schon die Bewegungs- und 

Gesundheitskurse der VHS statt, ebenso sind The-
ateraufführungen und Konzerte möglich.  Der neue  
Jugendtreff verfügt über drei Gruppenräume, wobei 
der große Raum teilbar ist. Im großzügigen Foyer 
ist ein Küchenblock untergebracht, der auch als Ver-
kaufsstelle für Veranstaltungen dienen kann.
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Mehrzweckhalle
Sport
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50-Jahr-Feier
Schule Mastbrook

Mit einem bunten Festakt mit vielen Beiträgen 
der Schülerinnen und Schüler feierten über 
250 Gäste das 50-jährige Bestehen der Schule 

Mastbrook. Unter den geladenen Gästen waren Schü-
ler, Eltern, Lehrer und Vertreter der Stadt Rendsburg. 
Auch Ehemalige, zum Beispiel Absolventen, Haus-
meister Alfred Rhowe und Schulleiter Claus Resch-
ke, zeigten sich begeistert von der Entwicklung der 
Schule. Gratulant und Bürgermeister Pierre Gilgenast 
erinnerte sich in seiner Rede an seine Schulzeit und 
wies auf die bewegte Entwicklung Mastbrooks seit der 
Schulgründung 1968 hin, das damals noch stark vom 
angrenzenden Bundeswehrstützpunkt geprägt war. 

Der Schulleiter Detlev Vogel betonte die Wichtigkeit 
von Gedankenfreiheit und dass sich die Schule im-
mer auch an den Bedürfnissen der Schüler orientieren 
müsse. Unter seiner Leitung machte die Schule Mast-
brook  den kulturellen Bereich zu einem Schwerpunkt 
ihrer Arbeit. Dieses Engagement in der kulturellen Bil-
dung von Kindern wurde vom Land Schleswig Holstein 
mit dem Titel „Kulturschule‟ ausgezeichnet. Lediglich 
zehn Schulen im ganzen Land tragen diesen Titel. In 
einer Projektwoche hatten alle Schüler an Projekten 
zum Thema „Schule früher" mitgearbeitet. Auf die 
Frage des Schulleiters, was früher an der Schule  
anders war, antwortete ein Schüler der 4. Klasse: „Ich 
glaube, dass die Lehrer früher viel strenger waren.‟

Zwischen all den Glückwunsch-Worten gab es viel  
Musik, Tanz und Unterhaltung der 1. bis 4. Klassen. 
Sie bewiesen wieder einmal großes Talent und sorgten 
mit Aufführungen der Trommelgruppe und Liedern für 
Begeisterung bei den Gästen. Der Kinderliederma-
cher Stefan Schauer komponierte für diesen Anlass 
ein neues Schullied, welches Schüler und Gäste ge-
meinsam sangen. Sein Vater, Herbert Schauer, setzte 
sich in seinen über 50 Jahren Dienstzeit bei der Stadt 
Rendsburg sehr für Mastbrook ein, vor allem beim 
Thema Kinderarmut. Im Foyer wurden Schautafeln 
aufgebaut, die das Schulleben der letzten 50 Jahre 
zeigten – sehr zur Freude der ehemaligen Schüler, die 
hier nach dem Festakt bei einem leckeren Buffet ins 
Gespräch kamen.



11

    Mein       astbrook

Menschen



12

    Mein       astbrook

	 Mitmachen

Begegnungsgarten Mastbrook 
Ein Platz für uns alle – Vielfältige Angebote im Stadtteilgarten

Sven Gennat, der Leiter des Familienzentrums 
im Stadtteilhaus Mastbrook, hatte die Idee, auf 
dem brachliegenden, ehemaligen Spielplatz an 

der Ecke Stargarder Straße und Breslauer Straße ei-
nen Begegnungsgarten zu schaffen. Das Konzept folgt 
dem Vorbild des Netzwerks „Essbare Stadt‟ bzw. „In-
credible Eadible‟. Es soll ein Ort des Austauschs, des 
Kennenlernens und natürlich des gemeinsamen Gärt-
nerns werden. Wie die Fläche genau gestaltet und or-
ganisiert wird, soll in den Händen von allen Beteiligten 
liegen – also Menschen aus der Nachbarschaft und 
der im Stadtteil wirkenden Institutionen und Vereine. 
Nachdem grundlegende Fragen geklärt werden konn-
ten, war das Quartiersnetzwerk, bei dem „Ideen für 
Mastbrook‟ vorgestellt und mit Geld von Stadt, Land 
und Bund gefördert werden können, überzeugt. An-
fangs wurden fünf Hochbeete aufgestellt und das Ge-
lände, teilweise mit Unterstützung von Baugerät der 
gegenüber liegenden Baustelle der Mehrzweckhalle, 
vorbereitet. Nun wächst der Garten immer weiter und 
wird mit den Ideen der Beteiligten gestaltet. 
Im Rahmen der interkulturellen Woche veranstaltete 
das Stadtteilhaus in Mastbrook von Montag bis Frei-
tag ein 15-stündiges Gartenfest. Mehr als 100 Be-
sucherInnen aus unterschiedlichsten Kulturen trafen 
sich im neuen Stadtteilgarten Mastbrook und gestal-
teten dort ihre Nachmittage gemeinsam. Selbstge-
presster Apfelsaft, Hüpfburg, Zumba, Hochbeetebau, 

Heckenschnitt, Pizza, Kinderschminken, Lagerfeuer, 
Gartenmöbelbau, Boxen, … es war für jeden etwas 
dabei und jeder durfte mitgestalten. Wer sich am 
Dienstag Burger wünschte, stand am Mittwoch am 
Grill. Dieser Ansatz des selbst-gestalten und Ideen 
einbringen wird den Begegnungsgarten prägen und 
macht Lust aufs Mitmachen. Momentan werden im 
Familienzentrum Frühkartoffeln für die Pflanzung vor-
gezogen. Machen Sie mit!
Gemeinsam. Wertschätzend. Fröhlich. Hilfsbereit.
Mastbrook ist und bleibt ein bunter Haufen.
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Angebote in der Mehrzweckhalle
Sport in Mastbrook

Die Mehrzweckhalle ist da. Viele Vereine und 
Projekte starten jetzt mit und Projekte starten 
mit ihren Angeboten im neuen Gebäude durch:

Seniorensport

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Mo 17.00 bis 18.30 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Rückengymnastik

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Do 17.00 bis 19.00 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Badminton

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Do 19.00 bis 20.30 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Aktionstage für Mädchen

Zeit: Fr 15.00 bis 16.30 Uhr 
			   (für Mädchen bis Ende 4. Schuljahr)
			   Fr 16.30 bis 18.00 Uhr 
			   (für Mädchen ab 5. Schuljahr)
Kontakt: Wolfgang Promp T 04331 91757 und 
			   Matthias Gröning T 04331 206145

Jiu-Jitsu

Name: Sport gegen Gewalt
Zeit: Do 17.00 bis 19.00 Uhr
Kontakt: www.rtsv-judo-jujitsu.de, T 04331 26286

Floorball

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Mo 17.00 bis 20.00 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Football

Name: Rendsburg Knights
Zeit: Mo 20.00 bis 22.00 Uhr
Kontakt: www.rendsburg-knights.de

Tischtennis

Name: Jugend stärken im Quartier
Zeit: Di 17.00 bis 19.00 Uhr
Kontakt: franz.organista@rendsburg.de, T 0173 3131894

Rückengymnastik

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Di 18.00 bis 20.00 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Boxen

Name: FT Eintracht Rendsburg
Zeit: Di 19.00 bis 22.00 Uhr
Kontakt: kontakt@fte-rendsburg.de, T 04331 26477

Kickboxen

Name: SFC Eiderstadt
Zeit: Mi 17.00 bis 21.00 Uhr
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125
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Weihnachtsfeste in Mastbrook 

Mitmachen

Gleich zwei Feste zur Weihnachtszeit konnten die Be-
wohner Mastbrooks 2018 feiern. Auf Initiative von 
Sven Gennat, dem Leiter des Familienzentrums Mast-
brook, wurde eine große Eröffnungsfeier der Mehr-
zweckhalle mit weihnachtlichem Thema für alle 
Mastbrooker veranstaltet. Das Familienzentrum ko-
operierte dabei mit der Kirchengemeinde St. Jürgen 
und dem Frauen-Café Mastbrook. Der alljährliche Ver-
kauf von Weihnachtsgedecken der Kirchengemein-
de mit Kaffee und Kuchen wurde vom gewohnten 
Standtort im Gemeindehaus über die Straße in die 
Mehrzweckhalle verlegt. Das Frauen-Café Mastbrook  
organisierte einen Flohmarkt und bot der Hallen- 
küche wieder ihre internationalen Köstlichkeiten an. 
Die Organisatorinnen des Frauen-Cafés verbrachten 
hierfür, wie schon beim Stadtteilfest auf der grünen 
Mitte, ganze drei Tage mit den Vorbereitungen der 
Speisen. Das Ergebnis war wie immer fantastisch. Das 
Familienzentrum im Stadtteilhaus bot den Besuche-
rInnen reichlich Aktionen – die gesamte Mehrzweck-
halle wurde bespielt, wodurch der Neubau wunderbar 
erkundet werden konnte. Neben Kinderschminken im 
Büro des Jugendtreffs konnten die ganz kleinen Gäste 
in der Küche eines Gruppenraums selber Plätzchen ba-
cken. Die Halle wurde zu einem Ausprobier- und Tobe-
paradies für Kinder umgestaltet. Neben der Hüpfburg 
wurden zahlreiche Stationen aufgebaut und bei Herrn 
Fischer von der Schule Mastbrook konnten sich Kinder 
in verschiedenen Ballspielarten ausprobieren. 

Zwei Wochen später fand dann das jährliche Singen 
am Weihnachtsbaum statt. Kirstin Rueß von der 
Kita Villa Kunterbunt, die auch als Kinderbuchautorin 
tätig ist, hatte mit den Kindern wieder Weihnachts-
lieder eingeübt. Diese wurden dann am Weihnachts-
baum unter großer Begeisterung der Eltern und Zu-
schauer vorgetragen. Der Baum wurde erstmalig vor 
der Mehrzweckhalle aufgestellt. Im Foyer der Halle 
gab es dann Kinderpunsch und Suppen. Für leucht-
ende Augen sorgte Weihnachtsmann Lothar Möhding 
mit seinem Jutesack, der den Kindern Schokoladen-
weihnachtsmänner als süße Geschenke mitbrachte. 

Im Quartiersnetzwerk wurde besprochen, 2019 ein 
großes gemeinsames Weihnachtsfest in und um die 
Mehrzweckhalle zu organisieren, bei dem alle Vereine 
und Institutionen Mastbrooks mitmachen.
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Quartiersmanagement Mastbrook

BIG Städtebau GmbH 
Drehbahn 7 | 20354 Hamburg  
Telefon	 040 341 0678-51 
Telefax		 040 3410678-21 
Mobil		  0172 4671145 
E-Mail 		 j.welge@big-bau.de

„Lerne, dich zu wehren!‟
Jiu Jitsu – japanische Selbstverteidigungs-
kunst – findet jeden Donnerstag von
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Bewegungsraum 
des Familienzentrums statt.  Bei dem kosten-
losen Projekt „Sport gegen Gewalt‟ sind
alle ab zehn Jahren herzlich willkommen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei
Gerhardt Rodigast, T 04331 26286.

Frauen-Cafè 
Trifft sich immer freitags  
um 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Familienzentrum 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Rima Aslan, T 0162 3944268

Die Krabbelgruppe 
trifft sich jeden Dienstag
von 8.30 Uhr bis 11 Uhr
Bitte vorher im Familienzentrum 
anmelden

Die Kochgruppe 
trifft sich jetzt jeden Donnerstag  
von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
im Familienzentrum Mastbrook.
Schauen Sie einfach mal vorbei!
Weitere Informationen und Anmeldung 
im Familienzentrum oder bei Andrea 
Peters, T 0173 2097026

Sport mit dem SFC Eiderstadt e. V.
für Erwachsene                                                                            
Badminton:	 Do. 19.00 bis 21.00 Uhr 
Floorball/Hallenhockey:	 Mo. 18.00 bis 20.00 Uhr
Seniorensport: 	 Mo. 17.00 bis 18.30 Uhr
Rückengymnastik: 	 Do. 17.00 bis 19.00 Uhr
Alle Angebote finden in der Mehrzweckhalle statt
Kontakt: sfcrendsburg@web.de, T 04331 669125

Möchten Sie in Mastbrook  
Deutsch lernen?
UTS e.V.  
Internationales Zentrum
Rufen Sie uns an!
T 04331 27753

Tanzen für Mädchen 
Mittwoch 15.45 bis 17.00 Uhr  
(Alter: 8 bis 12 Jahre) und
17.00 bis 19.00 Uhr  
(Alter: 10 bis 15 Jahre)
im Jugendtreff Mastbrook  
(Familienzentrum).

Der Fun-Brooker (Eltern-Kind-Angebot)  
im Familienzentrum freut sich auf Besucherinnen und
Besucher jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden Dienstag von
14.00 bis 16.00 Uhr im Familienzentrum Mastbrook.
Der Elterntreff BASiS Mastbrook im Familienzentrum ist 
jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis
10.00 Uhr geöffnet und freut sich auf Ihren Besuch.

Offener Jugendtreff Mastbrook
Öffnungszeiten
Di. 16.00 bis 20.30 Uhr, Mi./Do. 15.30 bis 20.30 Uhr,
Fr. 17.00 bis 21.00 Uhr, Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr
Jugendtreff Mastbrook: Familienzentrum/Mehrzweckhalle

Basteln für Mütter
Jeden 1. Montag im Monat  
um 19.30 Uhr
Gemeindehaus Mastbrook
Stargarder Straße 6
T 04331 41704

Ausgabe 23

    

Förderhinweis:
Das Projekt wird im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Soziale Stadt‟ anteilig aus Mitteln der Stadterneuerung des Bundes, 
des Landes Schleswig-Holstein sowie aus Eigenmitteln der Stadt Rendsburg gefördert.


